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(Nr. 13748.) Verordnung über den Anſchluß der im Freiſtaat Oldenburg wohnenden Tierärzte an 
preußiſche Tierärztekammern. Vom 10. Mai 1932. 


Auf Grund des S 2 Abf. 3 des Geſetzes über die tierärztliche Berufsvertretung und die 
13. April 1928 (Geſetzſamml. S. 57) kg 
29. November 1930 (Geſetzſamml. S. 288) wrd verordnet, was 


tierärztlichen Standesgerichte vom 


folgt: 
$ 1. 
Mit Wirkung vom 1. Januar 1932 wird 
a) der Bezirk der Tierärztekammer für die Provinz Hannover auf den Freiſtaat 
Oldenburg mit Ausnahme der Landesteile Lübeck und Birkenfeld, 
b) der Bezirk der Tierärztekammer für die Provinz Schleswig⸗Holſtein auf den olden⸗ 
burgiſchen Landesteil Lübeck und 
e) der Bezirk der Tierärztekammer für die Rheinprovinz und die Hohenzolleriſchen 
Lande auf den oldenburgiſchen Landesteil Birkenfeld 
ausgedehnt. 


8 2. 

Dieſe Verordnung tritt in Kraft, ſobald die im Freiſtaat Oldenburg wohnenden Tierärzte durch 
Rechtsvorſchriften des Freiſtaats Oldenburg dem preußiſchen Geſetz über die tierärztliche Berufs⸗ 
13. April 1928 (Geſetzſamml. S. 57) 
29. November 1930 (Geſetzſamml. S. 288) 
unterworfen worden ſind. Der Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten macht den 
Zeitpunkt des Inkrafttretens bekannt und erläßt die zur Ausführung dieſer Verordnung erforder⸗ 

lichen weiteren Beſtimmungen. 


vertretung und die tierärztlichen Standesgerichte vom 


Berlin, den 10. Mai 1932. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Steiger. 
(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 10. Juni 1932). 29 
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(Nr. 13749.) Verordnung, betreffend Anderung der Zuſtändigkeit der ſtaatlichen Polizeiverwaltungen 
im Regierungsbezirk Arnsberg auf gewerbepolizeilichem Gebiete. Vom 21. Mai 1932. 

Auf Grund des $ 6 des Polizeiverwaltungsgeſetzes vom 1. Juni 1931 (Geſetzſamml. S. 77) 
ordne ich hiermit im Einvernehmen mit dem Preußiſchen Miniſter für Handel und Gewerbe 
in Abänderung der Regulative über die Zuſtändigkeit der ſtaatlichen Polizeiverwaltungen im 
Regierungsbezirk Arnsberg *) an, daß die ortspolizeilichen Befugniſſe aus den SS Ala und b 
ſowie 105 b Abſ. 2 der Reichsgewerbeordnung innerhalb des Regierungsbezirkes Arnsberg mit 
Wirkung vom 1. Mai 1932 ab einheitlich den ſtaatlichen Polizeiverwaltungen zu übertragen ſind. 


Berlin, den 21. Mai 1932 


Der Preußiſche Miniſter des Innern. 
Severing. 


(Nr. 13750.) Bekanntmachung wegen des Inkrafttretens der Verordnung über den Anſchluß der 
im Freiſtaat Oldenburg wohnenden Tierärzte an Preußiſche Tierärztekammern. Vom 

14. Mai 1932. 
Die Verordnung über den Anſchluß der im Freiſtaat Oldenburg wohnenden Tierärzte an 
preußiſche Tierärztekammern vom 10. Mai 1932 (Geſetzſamml. S. 193) tritt mit dem Tage der 


Verkündung in Kraft. 
Berlin, den 14. Mai 1932. 


Der Preußiſche Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 
Im Auftrage: 
Müſſemeier. 


(Nr. 13751.) Bekanntmachung wegen des Inkrafttretens der Verordnung über den Anſchluß der in 
Braunſchweig vorhandenen Tierärzte an die Fürſorgekaſſe des Preußiſchen Tierärzte⸗ 
kammerausſchuſſes. Vom 18. Mai 1932. 


Die Verordnung über den Anſchluß der in Braunſchweig vorhandenen Tierärzte an die 
Fürſorgekaſſe des Preußiſchen Tierärztekammerausſchuſſes vom 25. Januar 1932 (Geſetzſamml. 
S. 167) tritt mit Wirkung vom 1. Januar 1932 mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 18. Mai 1932. 


Der Preußiſche Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 
Im Auftrage: 
Niemann. 


*) val. Regulativ der ſtaatl. Pol.⸗Verw. Bochum (MBli V. 1928 S. 1087), 
0 0 A “i 15 7 Dortmund (MBli V. 1922 S. 838), 

5 „„ enen (MYW, 1927 S. 131), 
5 4 Hamm (MBli V. 1927 S. 131), 


” 


9 
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Mr. 13752.) Bekanntmachung des Miniſters für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung über die 
Anordnungen, betreffend Vorauszahlungen auf die Kircheuſteuer der evangeliſchen 
Kirchengemeinden. Vom 18. Mai 1932. 

Gemäß Kapitel XVI $ 2 der Verordnung zur Ergänzung der Erſten und Zweiten Spar⸗ 
verordnung vom 14. März 1932 (Geſetzſamml. S. 123) haben ſämtliche Evangeliſche Kirchen⸗ 
regierungen Preußens beſchloſſen, daß die Kirchenſteuerpflichtigen ihres Bereichs Vorauszahlungen 
auf die Kirchenſteuer entſprechend den Vorſchriften der Verordnung zu entrichten haben. 

Die Anordnungen ſind von mir ſtaatsaufſichtlich genehmigt worden und werden mit dieſer 

Veröffentlichung wirkſam. 


Berlin, den 18. Mai 1932. 


Der Preußiſche Miniſter für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung. 
Im Auftrage: 


Gü rich. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsberordnungen 
($ 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 

Im Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen Staatsanzeiger Nr. 110 vom 12. Mai 1932 iſt 
eine Bekanntmachung des Preußiſchen Miniſterpräſidenten vom 7. Mai 1932, betreffend Gebühren für 
die Benutzung der Preußiſchen Staatsarchive, veröffentlicht worden, die mit dem auf die Verkündung 
folgenden Tage in Kraft getreten iſt. 


Berlin, den 24. Mai 1932. 


Der Preußiſche Miniſterpräſident. 


Verichtigung. 
In der Ausländerpolizeiverordnung vom 27. April 1932 (Geſetzſamml. S. 179) muß es 
heißen: 
im § 13 (S. 181 Zeile 12 von oben) „reichsgeſetzlicher“ ftatt „reichsrechtlicher“; 
im § 46 (S. 187 Zeile 4 von oben) „bedeutet“ ſtatt „bedeuten“; 
im S 48 (S. 187 Zeile 16 von oben) „it zuläſſig“ ſtatt „zu zuläſſig“. 
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